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Anmerkung 12 (zu Seite 150). Siehe: „Humboldt"
von Dr. Dammer, Berlin, Band VII, Heft 11: „Der
Thaufrosch im Hochgebirge" von H. Fischer-Sigwart".

Anmerkung 13 (zu Seite 174). Der Verfasser hat
bei diesen Zügen junger Thiere namentlich die Züge junger
Kröten und Frösche im Auge, die in solchen Sommern
und an solchen Orten, welche der Entwicklung dieser
Lurche besonders günstig sind, von den Laichplätzen
ausgehen, kurz nachdem die Metamorphose der Larven zum
vollkommenen Lurche stattgefunden hat. Diese Züge
bestehen oft aus einer solchen Menge von Individuen, daß

•daraus die Sage vom Froschregen entstanden ist.
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